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Einladung zum Drei Gänge Menü 
 „Candle-Light-Dinner“

Wann: 11. März 2017
Uhrzeit: 19 Uhr
Wo: Evang. Gemeindehaus
Unkostenbeitrag: 40 €, Getränke extra

Mit musikalischer Begleitung vom litauischen Musiker Karolis Jančenkovas aus Hochdorf
Mit diesem Candle-Light-Dinner möchten wir Ihnen einen unterhaltsamen Abend zu Guns-
ten der Kirchturmrenovierung der Hochdorf Martinskirche bieten.

Bitte melden Sie sich unter der Telefonnummer 07153/51504 zu den Öffnungszeiten des 
Pfarramtes (Dienstag und Mittwoch 8.00 - 12.00 Uhr und Donnerstag von 16.00 - 19.00 Uhr) 
rechtzeitig an. Die Platzzahl ist begrenzt.

Martin Abel         Thomas Wittek
für den Kirchengemeinderat    für das Spendenteam
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AUF EINEN BLICK
Bürgermeisteramt 
Reichenbach an der Fils
Telefon 5005-0
Sprechzeiten:
BürgerBüro (Tel. 5005-15)
Mo. 9-19 Uhr, Di. und Do. 7-16 Uhr,
Mi. 7 -13, Fr. 7-12 Uhr, Sa. 9-11 Uhr
Übrige Verwaltung:
Mo. 9-12 Uhr, 14-18 Uhr, 
Di. bis Do. 8-12 Uhr, 14-16 Uhr
Fr. 8-12 Uhr
Bücherei: Tel. 984450
Mo., Do. 11-13 Uhr
Di., Fr. 11-13 und 15-19 Uhr
Bürgermeisteramt Hochdorf
Telefon 5006-0
Sprechzeiten:
Mo. - Fr. 8 - 12 Uhr,
Mo. zusätzlich 16 - 18.30 Uhr
Mi. zusätzlich 13 - 16 Uhr
Sprechzeiten - Termine
mit Bürgermeister Kuttler, Frau Haller, 
Frau Wimmer, Frau Stockburger und 
Herrn Kerner nach telefonischer Ver-
einbarung.
Bürgermeisteramt Lichtenwald
Telefon 9463-0, Fax 9463-33
Sprechzeiten:
Mo., Di., Mi., Do. 8-12 Uhr,
Mo. 14-16 Uhr, Di., Do. 14-18 Uhr
Termine mit Bürgermeister Rentschler, 
Herrn Rieker und Frau Mayer 
nach telefonischer Vereinbarung.

NOTDIENSTE

Ärzte

Sekunden entScheiden

112IM NOTFALL
Feuerwehr,  
Notarzt und Rettungsdienst

Bundesweite Rufnummer: 116 117 
(kostenfrei aus allen Netzen)    
Unter dieser Rufnummer erfahren Sie 
die zuständige Notfallpraxis - auch ein 
notwendiger Hausbesuch kann ange-
fordert werden.

Für die Gemeinden Reichenbach und 
Lichtenwald
Notfallpraxis Esslingen am Klinikum 
Esslingen, Hirschlandstr. 97, 73730 
Esslingen 
Dienstzeit Mo.-Do. von 18 Uhr bis 23 
Uhr und Fr. 16.00 - 23.00 Uhr; an 
Wochenenden und Feiertagen von 8 
Uhr bis 23 Uhr.

Für die Gemeinde Hochdorf
Wochentags ab 19 Uhr bis 8 Uhr und 
an den Wochenenden und Feiertagen 
gilt die zentrale Notfallnummer
Tel.: 07021 19292
für alle Notfallpraxen in den zuständi-
gen Krankenhäusern.

Bitte beachten:
Eine telefonische Voranmeldung wäh-
rend der angegebenen Dienstzeiten 
der Notfallpraxen ist nicht erforderlich.

Kinderärzte

Zentrale Rufnummer: 0180 6071100
Ärztlicher Bereitschaftsdienst für 
Kinder und Jugendliche:
Montag bis Freitag: 19 – 22 Uhr
Samstag, Sonn- und Feiertag: 9 – 21 Uhr
Zu allen übrigen Zeiten übernimmt 
die Notaufnahme des Klinikum Ess-
lingen die Notfallversorgung.
Zuständig ist die zentrale kinder- und 
jugendärztliche Notfallpraxis und die 
Notaufnahme für Kinder und Jugend-
liche am Klinikum Esslingen, Hirsch-
landstraße 97, 73730 Esslingen. 
Zu den angegebenen Zeiten können 
Patienten ohne Voranmeldung in die 
Klinik kommen, dort ist ständig ein 
Arzt vorhanden. 

Zahnärzte
Tel. 0711 7877755

Augenärzte
Tel. 0180 - 6071122

HNO-Ärzte
Tel. 0180 - 6070711

Nacht- und Sonntagsdienst der
Apotheken
Der Notdienst beginnt morgens um 
8:30 Uhr und endet um 8:30 Uhr des 
nächsten Tages.
Samstag, 04.03.2017
Rathaus-Apotheke, Reichenbach an 
der Fils, Hauptstr. 11, Tel. 07153 54172
Sonntag, 05.03.2017
Rauner-Apotheke, Kirchheim unter Teck, 
Tannenbergstr. 40, Tel. 07021 52101
Montag, 06.03.2017
Center Apotheke, Deizisau, 
Plochinger Str. 40, Tel. 07153 550077
Dienstag 07.03.2017
Pinguin-Apotheke im NANZ-Center, 
Kirchheim unter Teck, Stuttgarter Str. 1, 
Tel. 07021 8046171
Mittwoch, 08.03.2017
Central-Apotheke, Wernau, 
Kirchheimer Str. 98, Tel. 07153 31719
Mittwochnachmittags geöffnet:
Rathaus-Apotheke, Reichenbach,
Hauptstr. 11, Tel. 07153 54172
Kirch-Apotheke, Hochdorf,
Kauzbühlstr. 1, Tel. 07153 958276
Donnerstag, 09.03.2017
Adler-Apotheke, Kirchheim unter Teck, 
Max-Eyth-Str. 33, Tel. 07021 2626
Freitag, 10.03.2017
Alb-Apotheke, Schlierbach, 
Gaiserstr. 8, Tel. 07021 44144

Notdienst der Innungsbetriebe
Der Notdienst im Sanitär- und Gashei-
zungsbereich hat von 10 bis 18 Uhr 
Bereitschaft

Samstag, 04.03.2017/Sonntag, 
05.03.2017
Ursula Wenzelburger, Installateur- und 
Heizungsbaubetrieb, 70794 Filderstadt, 
Jacob-Brodbeck-Straße 56, Tel. 0711 
70709880

Sonn- und Feiertagsdienst in der 
Krankenpflege

vom 04.03. / 05.03.2017   

Reichenbach

Fr. Iovine

Hochdorf

Fr. Weidenbach

Lichtenwald

Fr. Lauterbach
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Stuttgarter Str. 4
73262 Reichenbach
Telefon 9511-0

Für pflegerische Notfälle erreichen unsere Patienten uns 
am Wochenende und bei Nacht unter der
Telefonnummer 0171 7069939
Geschäftsführerin: Brigitte Hummel, Telefon 951113
Pflegedienstleitung: Gerlinde Mössinger, Telefon 951111
Einsatzleitung der Nachbarschaftshilfe:
Carolin Emmerich, Telefon 951112
Essen auf Rädern: Martina Schempp, Telefon 951114
Sprechzeiten:
Montag bis Freitag 9:00 - 12:30 Uhr
Montag und Mittwoch 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 18:00 Uhr

Besuchen Sie uns doch im Internet
unter www.diakonie-uf.de

Ambulanter Hospizdienst
Reichenbach . Hochdorf . Lichtenwald e.V.

Hospizgruppe Reichenbach.Hochdorf.Lichtenwald
Der ambulante Hospizdienst betreut lebensbedrohlich er-
krankte Menschen und ihre Angehörigen.
Wir sind eine Gruppe ehrenamtlich engagierter Männer und 
Frauen. Wir alle sind professionell geschult für das, was wir 
tun. Wir sind für Sie da, wenn Sie uns brauchen, selbst-
verständlich unentgeltlich und nur in dem Umfang, den Sie 
selber wünschen.
Wir kommen gerne in Ihre Privatwohnung oder auch ins 
Pflegeheim. Wir bemühen uns, immer aufrichtig, wertschät-
zend und einfühlsam zu sein. Wir bringen Zeit mit und 
Geduld, achten auf Wünsche und Bedürfnisse.
Rufen Sie uns an, wenn Sie eine Begleitung wünschen oder 
auch nur Fragen haben. Wir stehen nach all unseren Kräften 
zu Ihrer Verfügung.
Sie erreichen unsere Einsatzleiterin Ina-Susanne Schick un-
ter der Telefonnummer 0175 - 8 39 67 80.
Informationen über unsere Arbeit finden Sie auch auf unse-
rer Homepage unter www.hospizdienst-rhl.de

Trauercafé Regenbogen

Veranstaltungsreihe zum Thema „Tod und Trauer“
Am Freitag, 10. März, 19.30 Uhr, startet der erste Vortrags-
abend mit dem Thema: „Rat im Todesfall – Ein Abend zu 
Tod und Bestattung“. Rechtsanwalt Volker Stöckmann vom 
Württembergischen Förderverein für Bestattungs- und Trau-
erkultur e.V. hält den Einstiegsvortrag. 
Anschließend findet eine Podiumsdiskussion mit verschie-
denen Bestattungshäusern aus der Region statt. Danach 
dürfen Fragen gestellt werden. Zudem besteht im Anschluss 
die Möglichkeit, sich an den einzelnen Infoständen der Be-
statter zu informieren. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind erbeten.

Veranstaltungsort:
Katholisches Gemeindezentrum St. Michael, Seidenstr. 1, 
73262 Reichenbach

Veranstalter:
Trauerbegleitungsgruppen Deizisau und Altbach, Plochingen, 
Reichenbach-Hochdorf-Lichtenwald in Zusammenarbeit mit 
den jeweiligen Hospizgruppen

Das Trauercafé „Regenbogen“ lädt Trauernde ein
Die Hospizgruppen Reichenbach-Hochdorf-Lichtenwald, Plo-
chingen und Deizisau laden trauernde Menschen herzlich ins 
Trauercafé Regenbogen ein. 
Wir wollen trauernden Menschen einen Ort bieten, an dem 
sie sich treffen und miteinander ins Gespräch kommen kön-
nen. Voraussetzungen gibt es keine, denn es gilt: jede und 
jeder ist mit ihren und seinen Gefühlen immer und jederzeit 
willkommen. Das Angebot ist kostenlos.

Das Trauercafé Regenbogen trifft sich: 
jeden letzten Montag im Monat von 16 bis 18 Uhr 
im Café Steiner am Fluss, Im Bruckenwasen 11, Plochingen.
Kontakttelefon: 0152/26986243 oder 07153/52658
Nächste Termine: 27.03., 24.4., 29.5.

Informieren Sie sich im Internet unter www.senioren-online-
reichenbach-fils.de oder besuchen Sie uns in unserem Do-
mizil Wilhelmstraße 15 in Reichenbach:
montags Multimediagruppe von 15:00 - 18:00 Uhr
dienstags offene Tür von 10:00 - 12:00 Uhr
donnerstags offene Tür von 15:00 - 18.00 Uhr

Vorankündigung
Unsere nächste Mitgliederversammlung findet am 27. März 
2017 um 19.30 Uhr statt. 
Einladung folgt.

Wir suchen Sie
Finden Sie es toll, dass es in Reichenbach ein Freibad gibt?
Genießen Sie die herrliche Lage und an heißen Tagen die 
Abkühlung im Becken?
Wollen Sie, dass unser Freibad weiter attraktiv bleibt?
Dann sind Sie bei uns richtig. Gestalten Sie die Zukunft des 
Freibades mit! 
Wir suchen noch Kandidaten für den Vorstand des Förder-
vereins. 
Keine Angst, so viel Aufwand ist es nicht. Fragen beantwor-
ten Ihnen gerne die Vorstandsmitglieder
Edgar Haller edgar.haller@t-online.de  0170/5733810 oder 
Timo Bidlingmaier timo.bidlingmaier@googlemail.com 
0172/3169543 oder schauen Sie einfach bei der nächsten 
Mitgliederversammlung vorbei.

Jehovas Zeugen

Geliebte, wenn Gott uns so geliebt hat, dann sind wir selbst 
verpflichtet, einander zu lieben – 1. Joh. 4:11

Sonntag, 05. März, 9.40 – 16.00 Uhr
Kreiskongress in Reutlingen – Motto: Bewahre deine Liebe zu 
Jehova! – Mat. 22:37
Hier nochmal für alle die Adresse: Schachen (Gewand) 4, 
72770 Reutlingen 

donnerstag, 09. März, 19:00 – 20:45 Uhr 
Schätze aus Gottes Wort – Jeremia 1-4
Ebersbach, Gottlieb-Haefele-Str. 18

Alle Zusammenkünfte öffentlich. Biblische Bildung für jeden!
www.jw.org: Sehen, Hören, Antworten finden - 
www.tv.jw.org: Internet-TV
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Mitteilungen

Blühender Landkreis / 
Umweltzentrum Neckar Fils

Wildkräuter in der Küche
Lecker, gesund, ungespritzt, ungedüngt und ohne Plastikver-
packung, immer und überall zu finden. Voller Inhaltsstoffe, 
Mineralien und Heilwirkung schenken Wildkräuter pure Ener-
gie. Diese „Kraftpakete“ sind auch rund ums Umweltzentrum 
Neckar-Fils in Plochingen finden.
Im Kurs am Sonntag, 5. März von 14 - 17 Uhr unter Leitung 
der Wildkräuterkennerin Selina Liebel werden die Wildkräu-
ter bestimmt, gesammelt und zu Smoothies, Salaten und 
Energy-Bällchen verarbeitet. 
Der Veranstaltungsort ist das Umweltzentrum Neckar-Fils in 
Plochingen, Am Bruckenbach 20. Die Teilnehmerzahl ist auf 
12 Personen begrenzt. 
Die Kursgebühr beträgt 12€ inklusive Materialkosten. 
Eine Anmeldung unter 07153-608 69 65 oder 
verwaltung@umweltzentrum-neckar-fils.de ist erforderlich.

Gaukler der Lüfte: Schmetterlinge unserer Region
Welche Schmetterlinge leben bei uns? Wo können wir sie 
beobachten? Was können wir tun, damit sie bei uns bleiben?
Im Vortrag „Gaukler der Lüfte“ am Donnerstag 16. März, um 
19 Uhr gibt es im Umweltzentrum Neckar-Fils in Plochin-
gen, Am Bruckenbach 20, Antworten auf diese Fragen vom 
Schmetterlingsfachmann des Bund für Umwelt und Natur-
schutz (BUND), Walter Schön aus Kirchheim/Teck.
Auf seiner Homepage www.schmetterling-raupe.de finden 
Sie viel Wissenswertes zu Schmetterlingen.
Weitere Infos zum Vortrag gibt es unter: 07153-608 69 65 
oder verwaltung@umweltzentrum-neckar-fils.de

Naturnahe Gartengestaltung - Tagung bietet 
Tipps und Tricks aus erster Hand

Anmeldung zur Veranstaltung angelaufen
Wie gestalte ich einen Garten naturnah? Hierzu haben die 
Preisträgerinnen und Preisträger des Wettbewerbs „Schöns-
ter naturnaher Garten 2016“ im Landkreis Esslingen viele 
Tipps und Kniffe parat. 
Alle Hobbygärtnerinnen und -gärtner sowie naturinteressierte 
Gartenliebhaber sind am Sonntag, dem 19. März 2017, von 
14 bis 17 Uhr zu der Tagung „Naturnaher Garten - Er-
fahrungsbericht und Praxistipps für jedermann“ ins Natur-
schutzzentrum Schopflocher Alb herzlich eingeladen. Corina 
Neumann, die beim Landratsamt im Bereich Ökologie, Land-
schaftspflege und Obstbau tätig ist und den Wettbewerb 
betreute, moderiert die Veranstaltung. 
Eine Anmeldung zu der Tagung ist ab sofort bis Donnerstag, 
16. März 2017 möglich bei
Corina Neumann, Landratsamt Esslingen, Telefon 0711 
3902-2421 oder E-Mail: Neumann.Corina@LRA-ES.de. Für 
die Veranstaltung fallen keine Teilnehmergebühren an.
Bei der Tagung werden die Gewinner des Wettbewerbs 
„Schönster naturnaher Garten 2016“ dem interessierten Pu-
blikum ihre Gärten vorstellen. 
Die Erfahrungsberichte werden mit zahlreichen Fotos ver-
anschaulicht. Mit ihren vielen Tipps und erprobten Tricks 
könnte jeder Hobbygärtner seinen ganz persönlichen Weg 
zum naturnahen (Nutz-)Garten finden.
Im Rahmen des Blühenden Landkreises hat der Landkreis 
Esslingen im letzten Jahr den Wettbewerb „Schönster natur-
naher Garten“ ausgelobt. 
Seit letzten Herbst stehen die Gewinnerinnen und Gewinner 
fest. Aufgrund der enormen Vielfalt und der individuellen Gar-
ten-Schwerpunkte kürte die Jury gleich sechs Erstplatzierte. 
Vom terrassierten Allzweckgarten über einen Nutzgarten mit 
allerlei Kräutern, Gemüse und Beeren, bis hin zum völlig neu 
geplanten Naturteich-Garten ist alles dabei.

 

Herzliche Einladung zum Weltgebetstag       
am Freitag, 3. März 2017        

 
 
An diesem Tag laden alljährlich Frauen aller Konfessionen überall auf der Welt  
Frauen und Männer ein zum Weltgebetstag.  
 
Die Liturgie stammt in diesem Jahr von Frauen von den Philippinen und steht unter 
dem Motto: „Was ist denn fair?“ 
 
 

 
 
 
   
 

Reichenbach 
 
Kath. Gemeindezentrum um 19:00 Uhr 

 
 

Lichtenwald-Thomashardt 
 
Ev. Auferstehungskirche um 19:30 Uhr 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Feiern Sie mit uns einen Gottesdienst mit Musik von den Philippinen. 
 
Erfahren Sie mit uns mehr von der Inselwelt im Pazifik und ihren Menschen…… 
 
..…und feiern Sie mit uns weiter nach dem Gottesdienst mit typischen 
Landesgerichten aus der Ferne und der Heimat. 
 

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Der Garten im März 2017
Tipp: Im März sollten alle Mulchschichten im Gemüse- und 
Ziergarten, die als Winterschutz dienten, entfernt werden. So 
kann sich der Boden schneller erwärmen. Organisches Mate-
rial, das verwendet wurde, kommt auf den Komposthaufen. 
Beim Abräumen des Mulchs und bei jeder Bodenpflegemaß-
nahme sollte auf Nacktschneckeneier geachtet werden. Wer 
die kleinen weißen „Kügelchen“ jetzt entfernt, erspart sich 
später manchen Ärger über zu viele der unliebsamen Garten-
gäste.

Möhren säen

In den März fällt die Hauptaussaatzeit für frühe und mittel-
frühe Möhrensorten. Der Reihenabstand sollte 20 cm betra-
gen. Möhrensamen ist relativ klein – ein Gramm enthält 800 
bis 900 Samenkörner. Aus diesem Grund werden Möhren 
meist zu dicht gesät. Je Quadratmeter sollten nur etwa 0,5 
Gramm zur Aussaat kommen. Dazu kann der Möhrensamen 
mit der doppelten Menge trockenen, feinen Sands gemischt 
werden – die Aussaatdichte verringert sich. Bis zum Auflau-
fen der Möhren vergehen manchmal bis zu vier Wochen, so-
dass Markiersaat anzuraten ist. Dazu eignen sich Radieschen 
sehr gut. Vor dem Schließen der Saatrillen wird alle 8 bis 10 
cm ein Korn ausgelegt. Radieschen keimen schon nach weni-
gen Tagen und lassen die Reihen erkennen, so dass rechtzei-
tig gehackt oder gemulcht werden kann.

Quelle: Bundesverband Deutscher Gartenfreunde e.V.
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Wir gratulieren zum Geburtstag

06.03., 80 J.: Margrit Gentz, Albert-Schweitzer-Straße 14

Aus dem Standesamt

Geburten

Am 13.01.2017 in Nürtingen
•	David Eberle, Sohn von Sabrina & Martin Eberle,  
Kirchheimer Str. 49, 73269 Hochdorf

Am 15.02.2017 in Esslingen
•	Jannika Luisa Wierer, Tochter von Patricia & Martin Wierer, 
Hofackerstr. 20, 73269 Hochdorf

Sterbefälle

Am 07.01.2017 in Neuffen
•	Schickler geb. Hoffmann Elisabeth,  
wohnhaft in der Reutlinger Str. 22, 73269 Hochdorf

Am 11.01.2017 in Reichenbach
•	Krimshandl Johann, wohnhaft in der Schulstraße 7,  
73269 Hochdorf

Am 16.01.2017 in Kirchheim/Teck
•	Jenz Otto, wohnhaft im Brunnenwiesenweg 20, 
73269 Hochdorf

Am 08.01.2017 in Kirchheim/Teck
•	Lichtner Egon Konrad, wohnhaft in der Reichenbacher Str. 6, 
73269 Hochdorf

Am 25.01.2017 in Göppingen
•	Kockrick geb. Ott Lieselore, wohnhaft im Breitwiesenweg 11,  
73269 Hochdorf

Am 27.01.2017 in Plochingen
•	Krohn Frida, wohnhaft in der Höhenstr. 2, 73269 Hochdorf

Bitte beachten Sie, dass das Einwohnermeldeamt aufgrund 
einer Gesetzesänderung seit dem 01.11.2013 keine Informa-
tionen mehr bezüglich der Veröffentlichung von auswärtigen 
Personenstandsfällen (Geburten, Eheschließungen, Sterbefäl-
len) erhält. Wünschen Sie die Veröffentlichung im Gemein-
deanzeiger, wenden Sie sich bitte an das Bürgeramt unter 
der Telefonnummer 07153 / 5006-21.
Seit Inkrafttreten des neuen Bundesmeldegesetzes am 
01.11.2015 darf die Meldebehörde nur noch 70. Geburtsta-
ge, jeden fünften weiteren Geburtstag sowie ab dem 100. 
Geburtstag jeden weiteren folgenden Geburtstag veröffentli-
chen bzw. an die Presse weitergeben.
Bei Ehejubiläen bleibt es bei der Veröffentlichung ab der 
goldenen Hochzeit.
Sie können der Veröffentlichung Ihrer Daten wie bisher 
schriftlich widersprechen. Formulare dazu sind im Bürgeramt, 
Eichendorffstraße 6, 73269 Hochdorf erhältlich oder können 
unter den Telefonnummern 5006-21, 5006-22 und 5006-23 
angefordert werden. 
Bereits früher eingereichte Erklärungen sind weiterhin gültig.

Rathaus wegen Umzug geschlossen

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
nach knapp 2-jähriger Bauzeit ist die Sanierung des 
Hochdorfer Rathauses abgeschlossen. Die Gemeindever-
waltung wird daher vom 09.03. bis zum 14.03. vom Inte-
rimsrathaus in der Eichendorffstraße in das neu sanierte 
Rathaus in der Kirchheimer Straße umziehen. In dieser 
Zeit hat das Rathaus geschlossen. Ab dem 15.03. sind 
wir wieder zu den gewohnten Öffnungszeiten im Rathaus 
in der Kirchheimer Straße für Sie erreichbar. 
Im Notfall erreichen Sie uns unter folgender Telefonnum-
mer: 0172/7427265
Wir bitten um Beachtung. 
Ihre Gemeindeverwaltung

Einladung zur Sitzung des Gemeinderates

Am Dienstag, den 07.03.2017 findet im Feuerwehrhaus 
Hochdorf eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt, 
zu der die Bevölkerung herzlich eingeladen ist. 
Beginn der öffentlichen Sitzung: 19.00 Uhr 
TOP 1 Anfragen aus der Einwohnerschaft
TOP 2  Vorstellung der Entwurfsplanung der Ev. Heimstiftung 

- Pflegeheim
•	Beschluss

Amtliche Bekanntmachungen, Sprechzeiten:
Mo. - Fr. 8 - 12 UhrKirchen, Vereins- und

Mo. zusätzlich 16 - 18.30 Uhrallgemeine Nachrichten
Mi. zusätzlich 13 - 16 Uhr

Bürgermeisteramt Hochdorf Sprechzeiten-Termine
Telefon 50 06-0 mit Bürgermeister Kuttler, Frau Haller,

Frau Wimmer, Frau Stockburger und Herrn Kerner
nach telefonischer Vereinbarung.www.hochdorf.de

E-Mail / Rathaus-Zentrale: info@hochdorf.de

Grünabfallsammelplatz, Wertstoff-, Schrott- und Papier-
container (Recyclinghof) an der L 1201 nach Reichenbach
Öffnungszeiten:
In der Winterzeit:
November bis März
Dienstag und Donnerstag 14.30 - 16.00 Uhr
Das ganze Jahr über samstags 11.00 - 15.00 Uhr

Sperrmüll siehe Müll-ABC 2016
Nächster Abfuhrtermin für Hausmüll
Freitag, 10. März 2017 (2-wöchentlich)
Nächster Abfuhrtermin für Hausmüll
Freitag, 10. März 2017 (4-wöchentlich)
Nächster Abfuhrtermin für Biomüll
Freitag, 03. März 2017
Freitag, 17. März 2017
Nächster Abfuhrtermin für Gelber Sack/Gelbe Tonne
Montag, 6. März 2017
Nächster Abfuhrtermin für Papiertonne
Dienstag, 21. März 2017
Nächste Schadstoffsammlung
Freitag, 24. März 2017
Nächste Papiersammlung (Vereine)
Samstag, 25. März 2017

Nützliche Telefonnummern
Wasserrohrbruch Tel. 07153 55621
Todesfall Tel. 0152 22758097



HocHdorf 273. März 2017 / Nr. 9

TOP 3  Fortschreibung des Regionalverkehrsplans für die  
Region Stuttgart
•	Bericht über Maßnahmen mit Auswirkungen für 
Hochdorf

•	Beschluss der Stellungnahme der Gemeinde
TOP 4  2. Tätigkeitsbericht der Koordinationsstelle ehrenamt-

liche Flüchtlingshilfe
TOP 5 Berichte der Verwaltung und Verschiedenes
TOP 6  Ausscheiden von Frau Gemeinderätin Andrea Bagdahn 

aus dem Gemeinderat
•	Beschluss

gez. 
Kuttler 
Bürgermeister 

Sprechtage der Deutschen  
Rentenversicherung Baden-Württemberg

Im Rahmen der Auskunfts- und Beratungstätigkeit bietet die 
Deutsche Rentenversicherung schwerpunktmäßig Sprechtage 
im Kreis Esslingen an. Hierbei können für alle Versicherten 
Auskünfte erteilt, sowie Beratungen durchgeführt werden. 
Auch sofortige Rentenberechnungen sind möglich. 
Die Beratungen können jedoch nur nach vorheriger Termin-
vereinbarung für Esslingen, Plochingen und Kirchheim unter 
der Telefonnummer 0711 / 61466 – 510 oder im Internet 
unter: https://www.eservice-drv.de/eTermin/dsire/step0.jsp 
durchgeführt werden.
Folgende Sprechtage werden im Februar 2017 angeboten:
•	Esslingen,	Schelztorstraße	38	
8.40 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 15.40 Uhr
Dienstag, 07.03.2017, 14.03.2017, 21.03.2017, 28.03.2017

•		Kirchheim,	Besprechungszimmer	U1	,	Widerholtplatz	3
8.40 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 15.40 Uhr 
Montag, 06.03.2017, 13.03.2017, 20.03.2017, 27.03.2017

•		Plochingen,	Altes	Rathaus,	Schulstraße	7,	1.	OG,	 
Besprechungszimmer
8.40 Uhr – 12.00 Uhr und 13.00 Uhr – 15.40 Uhr
Dienstag, 07.03.2017, 21.03.2017

Verabschiedung von Margot Deuschle

Nach knapp 35 Jahren Verwaltungstätigkeit bei der Gemein-
de Hochdorf wird Margot Deuschle zum 01.03. in den wohl-
verdienten Ruhestand verabschiedet. Bürgermeister Kuttler 
sowie die Amtsleiterinnen Lydia Haller und Dörthe Wimmer 
bedankten sich herzlich bei Frau Deuschle für die langjähri-
ge gute Zusammenarbeit. 
In ihrer Berufslaufbahn durchlief Margot Deuschle zahlrei-
che Stationen auf dem Hochdorfer Rathaus. Für ihre stets 
freundliche, zuverlässige und zuvorkommende Art wurde sie 
sowohl von Kolleginnen und Kollegen, als auch den Bürge-
rinnen und Bürgern, sehr geschätzt. 
Die Gemeindeverwaltung wünscht Margot Deuschle alles 
Gute für den kommenden neuen Lebensabschnitt.

Gemeinde Hochdorf
Landkreis Esslingen

Öffentliche Ausschreibung nach VOB

Bauvorhaben
Sanierung Bismarckstraße in Hochdorf

Name, Anschrift des Auftraggebers
Gemeinde Hochdorf
- Bauamt -
Kirchheimer Straße 53
73269 Hochdorf

Vergabeverfahren
Öffentliche Ausschreibung

Art des Auftrags
Einheitspreisvertrag

Ort der Ausführung
Bismarckstraße in 73269 Hochdorf

Art und Umfang der Leistungen

Straßenbau
Fahrbahnauskofferung und Grabenaushub ca. 1.600 cbm
Schottertragschicht (+Fremdmaterial) ca. 1.550 cbm
Asphaltflächen ca. 2.650 qm
Randeinfassungen ca. 460 m

Kanalisation
Grabenaushub ca. 1.700 cbm
Schächte ca. 13 Stck.
Fremdmaterial ca. 1.200 cbm
Kanalleitungen PP DN300-DN400 ca. 270 m
Kanalleitungen StB DN 300 – DN 600 ca. 50 m

Wasserleitung
Grabenaushub ca. 600 cbm
Schächte ca. 3 Stck.
Fremdmaterial ca. 440 cbm

Fristen für die Ausführung
Beginn: Mitte April 2017 Ende: Mitte Dezember 2017

Stelle, bei der die Vergabeunterlagen angefordert und ein-
gesehen werden können
Gemeinde Hochdorf, Kirchheimer Straße 53, 73269 Hochdorf
Ausgabe und Einsichtnahme: ab Montag, den 28.02.2017

Die Unterlagen können per Download von der Homepage 
der Gemeinde Hochdorf unter www.hochdorf.de
abgerufen werden.

Anschrift, an die die Angebote zu richten sind
Gemeinde Hochdorf
- Bauamt -
Kirchheimer Straße 53
73269 Hochdorf

Datum, Uhrzeit und Ort der Eröffnung der Angebote
21.03.2017 - 11.00 Uhr - 
Gemeinde Hochdorf 
Trauzimmer im DG 
Kirchheimer Straße 53
73269 Hochdorf

Die Angebote sind in schriftlicher Form in einem ver-
schlossenen Umschlag und mit beiliegendem Kennzettel 
versehen einzureichen.

Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen
Deutsch

Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen
Bieter und/oder ihre Bevollmächtigten
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Sicherheiten
5 % Vertragserfüllungsbürgschaft, 3 % für Mängelansprüche

Zahlungsbedingungen
Nach § 16 VOB/B und den Besonderen und zusätzlichen 
Vertragsbedingungen

Rechtsform der Bietergemeinschaft
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter

Nachweise für die Beurteilung der Eignung der Bieter
Nach § 8 Abs. 3 VOB/A

Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist
11.04.2017

Nichtzulassung von Änderungsvorschlägen oder Nebenan-
geboten
Nebenangebote sind nur im sep. Schreiben mit ausgefüllten 
Hauptangeboten zulässig

Stelle zur Nachprüfung behaupteter Vergabeverstöße
Landratsamt Esslingen

Hochdorf, den 20.02.2017

Miteinander-Füreinander
vormals Krankenpflegeverein 
Hochdorf e.V.

Pflegestärkungsgesetz II - Änderungen in der Pflegeversi-
cherung
Mit dem Pflegestärkungsgesetz II sind zum 1. Januar 2017 
zahlreiche Änderungen und Verbesserungen für Pflegebe-
dürftige und Angehörige gekommen.
Statt der bisherigen drei Pflegestufen gibt es nun fünf Pflege-
grade. Es gibt einen neuen Pflegebedürftigkeitsbegriff und die 
ambulante Pflege soll vor der stationären Pflege den Vorrang 
haben. Es werden in Zukunft nicht nur die körperlichen, son-
dern auch die psychischen Beeinträchtigungen berücksich-
tigt. Die Selbstständigkeit der Pflegebedürftigen soll gestärkt 
werden und für Pflegebedürftige, die schon seither unterstützt 
wurden und sich nach der neuen Regelung schlechter stellen 
würden, gibt es eine Besitzstandsregelung. 
Über alle Änderungen werden die Besucher an diesem Abend 
von der Pflegedienstleitung der Diakoniestation Unteren Fils, 
Frau Gerlinde Mössinger, und Herrn Ralf Daubner informiert.
Der Verein Miteinander - Füreinander und die Diakoniesta-
tion Untere Fils laden Sie hierzu herzlich ein.
Wann: Mittwoch, 15. März um 19 Uhr
Wo: Seniorenwohnanlage Hochdorf, Schulstraße 7
Wir freuen uns über zahlreiche Gäste, 
auch aus den Nachbargemeinden Reichenbach und 
Lichtenwald.

Bürgerbeteiligung und -engagement
in Hochdorf

AK Fairtrade-Gemeinde

Gründungsversammlung des Fairtrade-Fördervereins 
Hochdorf e. V. am 21.02.2017
Wer hätte im Juli 2016 daran gedacht, dass man in Hoch-
dorf einen Fairtrade-Förderverein gründet - und das nach 
so kurzer Zeit.
Da war zunächst das Interesse der Breitwiesenschule, den 
bewährten Unterricht zum Thema Fairtrade von der Pano-
ramaschule in Plochingen auch im Rahmen eines Projekts 
in Hochdorf durchzuführen. – Und Uwe Schorsch von der 
Kolpingsfamilie sagte zu.

Da man bei über 40 Schülerinnen und Schülern für die 
Aufsicht bei den Spielen und beim Brotaufschneiden zum 
Frühstück sicherheitshalber mehr Personal einsetzt als Leh-
rer zur Verfügung stehen, holte Uwe Schorsch als früherer 
Gemeinderat sich natürlich Unterstützung bei den Freien 
Wählern. Das wiederum hatte zur Folge, dass die Freien 
Wähler sich für eine weitere Entwicklung des Fairtrade-En-
gagements in Hochdorf einsetzten. Der notwendige Gemein-
deratsbeschluss wurde beantragt und eine Fairtrade-Steue-
rungsgruppe berufen. Diese konnte erfolgreich arbeiten, weil 
sie unter anderem auch von den Kirchen unterstützt wurde.
Am 07. Februar konnte diese Fairtrade-Steuerungsgruppe 
in Hochdorf vor einer akzeptablen Besucherzahl über die 
Entwicklung der Fairtradebewegung in Hochdorf informieren 
und die Bedeutung des Fairen Handels darstellen.

Nach einer angeregten Diskussion haben bereits 10 Teil-
nehmer schriftlich ihren Beitritt zum Fairtrade-Förderverein 
erklärt und mehr als ein Dutzend haben das mündlich getan. 
So konnte am 21.02.2017 die Gründungsversammlung mit 
24 Beitrittserklärungen stattfinden.
Uwe Schorsch stellte eine Satzung vor, die er zuvor beim 
Finanzamt Esslingen daraufhin prüfen ließ, ob die Voraus-
setzungen für die Anerkennung der Gemeinnützigkeit erfüllt 
sind. Diese wurde von den Mitgliedern beschlossen und mit 
Unterschriften bestätigt.
Zum Vereinsvorsitzenden wurde Gerhard Rast gewählt und 
zu seinem Stellvertreter Uwe Schorsch. Finanzvorstand wur-
de der Filialleiter der Kreissparkasse Ivor Kaiser. Die wei-
teren Vorstandsämter bleiben vorerst vakant, weil bei der 
nächsten Mitgliederversammlung weitere neu eintretende 
Mitglieder die Gelegenheit haben sollen, im Vorstand die 
Vereinsarbeit zu gestalten.

Musikalisch aufgelockert wurde die Versammlung durch die 
Band NOVA der Ministranten der Seelsorgeeinheit Neckar-
Fils.
Nachdem sich auch einige Teilnehmer/innen durch Eintrag in 
eine entsprechende Liste verpflichtet haben, durch Mitarbeit 
in einem Fairtrade-Laden die Öffnungszeiten zu gewährleis-
ten, wird die Einrichtung eines solchen Ladens in der Kirch-
straße vorbereitet. Vielleicht ist es möglich, die Eröffnung im 
April zu feiern.
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Netzwerk engagiert in Hochdorf

KONTAKT:
Telefon: 0157 - 36 17 45 70 mit Anrufbeantworter. 
Telefon-Sprechzeiten: dienstags und donnerstags, 
18:30 Uhr bis 19:30 Uhr

Nächste persönliche Sprechstunde: Donnerstag,
06. April 2017 von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr in der Seni-
orenwohnanlage.

Der Arbeitskreis trifft sich am 11. Mai 2017 um 19.00 Uhr 
in der Seniorenwohnanlage. Verstärkung ist willkommen!

E-Mail: netzwerk-hochdorf@gmx.de
Internet: www.hochdorf.de/netzwerk 
oder www.aktiv-in.de/netzwerk

Sie steht zwischen evange-
lischem Gemeindehaus und 
Rathaus.

Wer kennt unsere 
BÜCHERZELLE noch nicht?
Lesefreunde können dort un-
entgeltlich Bücher einstellen 
und sich welche holen. Ger-
ne kann man ausgelesene 
Bücher wieder zurückbrin-
gen. 

Nur bitte keine Bücher rein 
stellen, wenn die Regale 
schon voll sind.

Viel Spaß!

Euer NETZWERK - 
engagiert in Hochdorf

TAG DER FEUERWEHREN 2017
am 12.3. findet dieses Jahr beireits zum 30. Mal der Tag 
der Feuerwehren in Hochdorf statt. Erleben Sie einen er-
lebnisreichen Tag rund um die Breitwiesenhalle. Es ist für 
alle Altersklassen etwas geboten, Musik, Show, Akrobatik, 
Fußballturnier und neueste Feuerwehr Fahrzeuge. Verbringen 
Sie einen Tag mit der gesamten Familie bei uns, wir freuen 
uns auf Ihr Kommen.

Jugendhaus Hochdorf Skunk

Leitung: Jochen Rössle, Jahnstraße 10, Hochdorf
Tel.: 07153 / 98 74 48, Fax: 0321 / 213 128 12
E-Mail: info@jh-skunk.de,
im Internet: www.jh-skunk.de, twitter.com/JhHochdorf oder 
www.facebook.com/Jugendhaus.Hochdorf
Kontaktzeiten: Donnerstag, 10:00 bis 12:00 Uhr und Montag, 

Mittwoch und Freitag, 15:00 bis 18:00 Uhr

Wir bitten unsere Besucher, ihre Fahrzeuge auf dem Park-
platz der Breitwiesenhalle abzustellen oder - noch besser 
- zu Fuß zu kommen.

Schüler-Treff für Teenies und Jugendliche ab der 5. Klasse
Montag, Mittwoch und Freitag: 15:00 bis 18:00 Uhr

SKUNK-Treff für Jugendliche und junge Erwachsene
Montag und Mittwoch: 18:00 bis 21:00 Uhr
Freitag: 18:00 bis 22:00 Uhr
Wenn ihr etwas mitbringt, wird freitags ab 18:00 Uhr gegrillt 
- auch im Winter!

Offenes Tischtennistraining und -spielen der Flüchtlingshilfe 
Hochdorf
Mittwoch: 15:30 bis 17:00 Uhr

Brett- und Kartenspieltag für Kinder, Jugendliche, Familien 
bis Senioren
Donnerstag: 14:30 bis 18:00 Uhr

Offene Radwerkstatt der Flüchtlingshilfe Hochdorf
Donnerstag: ab 19:00 Uhr

7. März: Offener Tanztreff
Wir wollen gemeinsam mit einfachen Schritten unter Anlei-
tung von Thesi Theis zu Musik aus verschiedenen Bereichen 
wie Folklore und Klassik tanzen. Zu unserem offenen Tanz-
treff sind alle jeden Alters - Kinder, Jugendliche, Erwachsene 
- eingeladen, die Lust haben gemeinsam im Kreis zu tanzen. 
Der Tanztreff findet immer am ersten möglichen Dienstag im 
Monat im Jugendhaus statt - wegen des Feiertags diesen 
Monat eine Woche später. Beginn: 19 Uhr.

Bücherei Hochdorf

Die Bücherei macht Faschingsferien!
Vom 27.02. bis 03.03. bleibt die 
Bücherei geschlossen!

Ab Dienstag, 7. März, ist wieder geöffnet.

Freundeskreis Flüchtlingshilfe
Hochdorf

Freunde sind aktiv in Hochdorf
Kontakt:
E-Mail: kontakt@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de
Telefon: 07153/500625 (Frau Fackler, Koordination ehrenamtli-
che Flüchtlingshilfe im Rathaus) 07153/987448 (Jochen Rössle, 
Jugendhaus Hochdorf - Anrufbeantworter vorhanden)



HocHdorf30 3. März 2017 / Nr. 9

Die Themengruppen:
•	Sprachförderung: sprache@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de
•	Fahrradwerkstatt: radwerk@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de
•	Kleiderkammer: kleiderkammer@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de
•	Freizeit und Begegnung: freizeit@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de
•	Begleitservice für Ämter, Arzt- und Bankbesuche:  
begleitservice@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de

•	Arbeit, Ausbildung und Wohnen: 
arbeit-wohnen@fluechtlingshilfe.aktiv-in.de

Spendenkonto Gemeindekasse Hochdorf 
IBAN: DE02 6119 1310 0670 2220 03 
BIC: GENODES1VBP Kennwort: "Bergdorf" 
Nennen Sie bitte Ihre vollständige Adresse für die Übersen-
dung der Spendenbescheinigung

"Plenum einmal anders" am 9. März
Das 1. Plenumstreffen des Freundeskreises Flüchtlings-
hilfe Hochdorf 2017 findet am 9. März um 19 Uhr statt.
Ort: Breitwiesenhalle
An diesem Abend wollen wir gemeinsam auf die gesammel-
ten Erfahrungen nach einem Jahr schauen und Absprachen 
für das neue Jahr treffen. Themen sind unter anderem
-  Schneller Wechsel im Bergdorf: Wie heißen wir die 
Asylbewerber jetzt willkommen?

-  Wie können wir Beteiligung und Selbsthilfe der Berg-
dörfler fördern?

-  Wie können wir den Kreis der Ehrenamtlichen erweitern?
-  Wie kann das ehrenamtliche Engagement unterstützt 
werden?

-  Wo stoßen die Ehrenamtlichen im Umgang mit den 
Behörden an ihre Grenzen?

Alle, die Interesse haben sind eingeladen - sowohl aktu-
elle Ehrenamtliche in der Flüchtlingshilfe wie auch mögli-
che Neueinsteiger, ausgestiegene Helfer und interessierte 
Bürger - für uns sind alle Rückmeldungen wichtig.

Der Frühling rückt näher und 
die offene Fahrradwerkstatt 
"Radwerk" freut sich über gut 
erhaltene Spenden von Fahr-
rädern, Rollern, Dreirädern 
usw. Das Radwerk trifft sich 

jeden Donnerstag ab 19 Uhr im Jugendhaus Hochdorf SKUNK. 
Zu dieser Zeit können auch Radspenden abgegeben werden.

Einladung zur Filmpremiere "Bergdorf II"

Der Freundeskreis Flüchtlingshilfe Hochdorf lädt zur Pre-
miere des Films "Bergdorf II" am Mittwoch, 8. März 2017, 
um 19.00 Uhr Breitwiesenhalle in Hochdorf ein. Einlass ist 
bereits ab 18.00 Uhr.
In dem 2. Teil der Filmreihe von Christian Wyneken wird 
u.a. gezeigt, wie die Flüchtlinge ankommen, die haupt- und 
ehrenamtlichen Helfer ihre Arbeit aufnehmen und Geflüchtete 
von ihren Erfahrungen berichten.
Der Eintritt ist frei - Spenden sind willkommen.
Vor dem Film und in der Pause spielt der syrische Künstler 
Lukman Hussein Gitarre und nach dem Film wird die Grup-
pe Kukua mit der "African Drum Crew Hochdorf" den Abend 
mit afrikanischen Trommel-Rhythmen ausklingen lassen.
Für Getränke ist gesorgt.


